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Erdedition: große Ritterſtraße Nr. 28.

ſchon, daß ſie ihren Gegnern nur den Namen

6, Uhr in Potsdam nach längeren Leiden ver
ſchieden iſt. Unſere Gegner operiren mit ſchönen

WVorten, ſie nennen Das, was ſie erſtreben, „prak
kſches Chriſtenthum bis jetzt haben ſie aber

des. Atfein. n kleinen Mann nur mit immer neuen direkten

ind indirekten Laſten belegt; was ſie weiter für
ind Shwigecſt, ch anführen, ſind bis jetzt nur Worte, nur

Verſprechungen, und es iſt ſehr zweifelhaft,

erfüllen können.

Hilfe bringen wollen vorher aber muß der kleine

füllen helfen

daß Hunderttaufenden geholfen iſt, ohne daß ſie

r Stadt und Land genau kennen.

J

en Uebel an denen heute die ſog. liberalen

ErſcheintSonntag Dienſtag, Mittwoch, Donnerstag
und Sonnabend früh 7 Uhr.

Wöchentliche Weilage:

Jlluſtrirtes Sonntagsblatt.
Abonnements preis:

pro Quartal Mark bei Abholung 1 Mark
20 Pfg. durch den Herumträger. I Mark

25 Pfg. durch die Poſt.

Mittwoch den 2. Aai. 1883.„J„J S

Juſerate ſinden bei der großen Auflage des
Hlattes die zweckentſprechendſte Verbreitung.

Schulze Delitzſch.
Unſer Vaterland hat durch den Tod von

Schulze Delitzſch einen ſchweren Verluſt zu be
klagen die liberale Partei hat in ihm einen ihrer
verdienteſten und berühmteſten Vertreter verloren.
Wenn man den Liberalen hie und da nachzuſagen
beliebt daß ſie ſich nicht um den „kleinen Mann“,
um den Handwerker, den Arbeiter bekümmert oder
daß ſie es nicht verſtanden hätten, für deſſen
praktiſche Bedürfniſſe zu ſorgen ſo genügt es

des Mannes entgegenſtellen, der am Sonntag früh

h ſte auch nur den kleinſten Theil davon werden

Sie weiſen immer auf den
großen Staatsſeckel hin, aus dem ſie den Leuten

Nann den Staatsſeckel wacker aus ſeiner Taſche

wahrſcheinlich wird er aber nie
ſo viel herausbekommen, als er hat hineinlegen
wüſen. Schulze Delitzſch, der Begründer des
deuſſchen Genoſſenſchaftsweſens, hat es bewirkt,

dem Staatsſeckel oder irgend einem Wohlthätig

wurde er Patrimonialrichter in
Hier lernte er die Noth und

tfniſſe des Mittel und kleinen Bürgerſtandes

das Vertrauen ſeiner Mitbürger zu erwerben ver

Kamlung wählten. Damals gab es natürlich
keine liberale Geſeßgebung,“ auf die man

aber cnerkwürdig, die Klagen über die

die Schuld tragen ſollen, wurden auch da

und zum Vorſitenden wurde Schulze
an gewählt, weil derſelbe ſich eingehend
beite den Bedürfniſſen der Handwerker und Ar
ben beſchäftigt hatte. Die Rationalverſamm
e freilich kein ſo langes Beſtehen, daß

t die ihr übertragene große Aufgabe

wurde Schulze gewählt. Der Landtag wurdeſ preußiſche Abgeordnetenhaus gewählt, und dem
bald aufgelöſt, 42 ſeiner Mitglieder wurde als Reichstag gehört er ſeit deſſen Beſtehen an. Er

klten, Poſtboten, ſowie in der Expedition ent
ober R h heden genommen.

Steuerverweigerern ein Aufruhrprozeß gemacht, trat 1861 der deutſchen Fortſchrittspartei bei,
der vor dem Berliner Schwurgericht verhandeltſund er iſt bis zu ſeinem Ende deren Mitglied
wurde. Auch Schulze Delitzſch war unter ihnen und eine ihrer größten Zierden geblieben. Doch
ſeine glänzende Vertheidigung trug dazu bei, daß war er kein Frackionsfanatiker, ſondern ein Freund
Freiſprechung erfolgte. Er wurde bald darauf des Zuſammengehens der ſämmtlichen Liberalen
als Kreisrichter nach dem Poſen'ſchen Städtchen in allen weſentlichen Fragen.
Wreſchen verſetzt; als ihm aber von dort ein Auf den Wanderverſammlungen und Congreſſen
Urlaub zur Herſtellung ſeiner Geſundheit verſiſt SchulzeDelitzſch, ſo lange ſeine Kraft dazu
weigert wurde, verließ er den Staatsdienſt und ſausreichte, in alle Theile des Vaterlandes ge
zog nach ſeiner Vaterſtadt zurück. Hier ſah er, ſlangt, und überall hat er ſich zahlreiche verſon
wie mancher brave Handwerker nicht vorwärtsſliche Freunde erworben. Wer jemals mit dem
kommen konnte, weil ihm die Mittel fehlten, und ewig jugendfriſchen Alten zuſammen getagt, der
daß Manchem geholfen geweſen wäre, wenn ihm vergißt ihn ſicher nicht wieder. Wenn er da die
zu geeigneter Zeit ein kleines Kapital zu Gebote Schätze ſeines Geiſtes ausſtreute, erkannte man,
geſtanden hätte er ſah, daß ein Gewerbetreiben daß Schulze Delitzſch nicht nur ein überaus prac
der oft zu Grunde ging, weil ſich ihm in derſtiſcher Juriſt und peinlich gewiſſenhafter Geſchäfts
Noth keine rettende Hand entgegenſtreckte; er ſahſmann, ſondern auch ein Mann von edelm Herzen,
ferner, daß der Handwerker nicht mit dem größeren klarem Geiſt und tiefem Gemüth war. Ein
Fabrikanten concurriren konnte, weil dieſem der Theil auch ſeiner politiſchen Gegner hat Schulze
Eredit leicht zur Hand war, nicht aber dem Klein Delitzſch immer große Achtung entgegengetragen
gewerbetreibenden. Da führte er die Jdee aus und ſeine Bedeutung anerkannt. Freilich iſt auch
mit der er ſich ſchon längere Zeit trug er ſchufſan ihm nicht die Verleumdung vorübergegangen;
im Jahre 1850 zu Delitzſch den erſten Vorſchuß hat man doch ſogar ſeinen Patriotismus anzu
verein. Er ſammelte dadurch die geringe Credit zweifeln gewagt, indem man gefälſchte Citate aus
fähigkeit der einzelnen Theilnehmer durch Solidar ſeinen Reden anführte. Der Mann aber, der
haft zu einem Geſammteredit, aus dem die ein- einſt im Jahre 1859 zu Frankfurt a M. den
zelnen Genoſſen ihr Bedürfniß an Perſonalcredit Antrag auf Stiftung des Nationalver-
in geeignetem Falle befriedigen konnten. Nachſeins ſtellte, welcher ſo viel zur Einigung Deutſch
dem Muſter dieſes Vereins und meiſt unter ſeinem lands beitrug, muß wohl ein guter deutſcher
Beirath entſtanden dann in einer Reihe vonſPatriot ſein Schulze Delitzſch Verdienſte ſind
anderen deutſchen Städten Genoſſenſchaften. Jmſim Volke ſchon bei Lebzeiten anerkannt worden z
Jahre 1859 gab es ſchon 80 Vorſchußvereineſim deutſchen Volke wird er auch immer unver
mit 18676 Mitgliedern, die bereits 12400 000geſſen bleiben.
Mk. Darlehen gewährten. Zu den Vorſchuß-
vereinen traten dann allmählich noch die Conſum Politiſche Aeberſicht

Die Seſſion des elſaßlothringiſchen
vereine, die Rohſtoff, Werk-, Magazin, Pro
ductiv und Baugenoſſenſchaften. Jm Jahre 1859
traten die ſämmtlichen Genoſſenſchaften und Ver Landesausſchuſſes, die erſte, in welcher die
eine nach Schulze Delitzſch Prinzipien zu demſ deutſche Verhandlungsſprache obligato
„Allgemeinen Verband der auf Selbſthülfe beſriſch war, iſt geſchloſſen worden. Obgleich in
ruhenden deutſchen Erwerbs und Wirthſchafts der Schlußſttzung, wie die „Straßb. Poſt“ be
genoſſenſchaften“ zuſammen, deſſen Leiter und Anſrichtet, der Abg. Dietſch die Schwierigkeiten,
walt Schulze bis jetzt geweſen iſt. Jn denſdie ſich für die lothringiſchen Abgeordneten infolge
Sechsziger Jahren ſteigerte ſich dann die Zahl des Sprachengeſetzes ergäben hätten, betonte, kann
der Mitglieder auf mehrere Hunderttauſende und doch herporgehoben werden, daß ſich die Einfüh
ihr Umſatz bis in Hunderte von Millionen. Jnfrung der obligatoriſchen deutſchen Verhandlungs
Belgien, in Jtalien und in Oeſterreich und in ſprache als eine durchaus ſachgemäße Maßregel
anderen Ländern gründete man Genoſſenſchaften bewährt hat. Der Staatsminiſter v. Hoffmann
nach Schulze Delitzſch Prinzipien, und deſſen konnte bei der Schlußceremonie im Namen der
Name wurde geehrt in der ganzen civiliſtrten Regierung „den wärmſten Dank für die Hingebung
Welt. Je erfolgreicher er war, deſto vorſichtigerſund Treue mit der ſie ſich der Erledigung ihrer
wurde er, und man kann ſagen, daß in allen den wichtigen Aufgaben gewidmet hätten ausſprechen.
Fällen, wo ein Zuſammenbruch oder eine ſchwere Das Programm für die ruſſiſche Kaifer
Schädigung einer Genoſſenſchaft erfolgt iſt, dies krönung in Meskau iſt, wie man der „P. C.“
durch Abweichung von den von Schulze aufge mittheilt, wie folgt feſtgeſtellt worden Der feier
ſtellten ſtrengen Geſchäftsprinzipien und Controlen liche Einzug des Kaiſerpaares in Moskau findet
hervorgerufen iſt. am 22. Mai, die Fahnenweihe am 23. Mai ſtatt.

Derſelbe beſchränkte aber ſeine Thätigkeit nicht Die jeder Krönungsfeier vorausgehenden Faſten
auf das Gebiet des Genoſſenſchaftsweſens; er werden am 24., 25., 26. Mai abgehalten. An
war auch ein eifriges Mitglied der Congreſſe demſelben Tage erfolgt die Uebertragung der
deutſcher Volkswirthe, einer der Begründer und Reichsinſignien und am 27. Mai die Kroönung.
thätigſten Förderer der Geſellſchaft für Verbrei An den folgenden Tagen wird der Kaiſer die
tung von Volksbildung und Förderer der Ge Glückwünſche, und zwar am 28. Mai jene der
werkvereine. Fürſtlichkeiten, des diplomatiſchen Corps und der

ltigen Jeit gehabt hätte.
in den preußiſchen Landtag von 1849

Nach längerer Pauſe in der praktiſchen Politik hohen Reichswürdenträger, am 29. Mai jene der
wurde Schulze Delitzſch 1861 wieder in daslGeneralität und am 30. Mai diejenigen anderer
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Kategorien entgegennehmen. Am Abend des 30. ſowohl des Reichstages wie der weiten preußiſchen davon hatte, auch die muthmaßlichen Hülferiſt ptal

Mai wird zu Ehren des Hofes eine Galavorſtellung Kammer in der Lage ſein unbeſchadet ihrer Be wegen des Heranbrauſens eines Eiſenbahn Oute gſhurſ
ſtattſinden, am 31. Mai erfolgt der Rücktransportſrufsgeſchäfte an der Leichenfeier in Potsdam Theil zuges nicht gehört wurden. Der Verunglücte gnn

der Reichsinſignien. Am 31. Mai und am 1. zu nehmen. a r e e machen. en
ni werden Galadiners gegeben, am 2. Juni tung wurde vonde ein Volksfeſt t Am 3. Jun er Parlamentariſche Nachrichten. (Chemniser Landgericht eine Hebamme 5 n

folgt aus Anlaß des Jahrestages des Todes Deutſcher Reichstag. (Sitzung vom Jahr Gefängniß verurtheilt, well dieſelbe n 6
der Kaiſerin Marie Alexandrowna der Be 30. April.) Präſident v. Levetz o w eröffnet die mehreren Fällen, wo es ſich um ſchwierige Ent n ich
ſuch des St. Sergiuskloſters, am 4. Juni findet Sitzung um 121/, Uhr. Es wird die zweite Be bindungen bezw. um ernſte Krankheitszuſtande de n
ein Diner, am 5. ein Ball, am 6. die Ein rathung der Krankenverſicherung fortgeſest. Eine Wöchnerinnen handelte unterließ, ärztliche Hil tn
weihung der Erlöſerkirche und am 8. eine Truppen ſehr lange Debatte entſpinnt ſich über 8 69, wo in Anſpruch zu nehmen ja auch vermochte den ne
revue ſtatt. Am 9. Juni wird die Rückreiſe nachſder Abg. Lohren (Konſ.) abermals die mangel Angehörigen die rechtzeitige Herbeiziehung eiteg n
St. Petersburg angetreten, woſelbſt die Deputirten hafte Leiſtungsfähigkeit der freien Kaſſen und be Arztes auszureden, was den Tod einiger Frau In
der Stadt den Majeſtäten Brod und Salz ent ſonders der Hirſch Dunker ſchen GewerksVer zur Folge hatte. e

gegenbringen werden. Es iſt natürlich nicht un einsKaſſen betont. Die Abgeordneten Dr. Ham Das Landgericht Gera hat einen früheren ſaſere 9
moglich, daß die angeführten Feſtlichkeiten in Folge m ach er (nationalliberal) und Kayſer (Sozial Schäfer und Viehſchneider wegen Wunder n rn
von Witterungsverhältniſſen oder aus anderen Demnokrat) treten dieſer Behauptung zum Theil doctorei“ d. h. Kurpfuſcherei mit 4 Monaten am
Gründen einen Auſſchub erfahren, ihre Reihen bei. Letzterer verweiſt auf die Praxis fortſchritt Gefängniß beſtraft. e nen
folge wird jedoch keinerlei Abänderung erleiden. licher Magiſtrate, dieſe Kaſſen möglichſt zu fördern. Am Sonnabend fand von Goslarg. Harg en

In der ſchwediſchen zweiten Kammer ge Die Abgeordneten Ebert y und Meher Breslau aus die landespolizeiliche Abnahme der been n o
langte am Montag der Antrag eines Deputirten lehnen Namens der Magiſtrate von Berlin bezw. neuen Eiſenbahnſtrecken Goslar-Grau- e
auf Neutraäliſirung Schwedens zur Be Breslau dieſe Behauptung ab. Abgeordneter hof und GoslarLangelsheim ſtatt. De hre
rathung. Der Miniſter des Auswärtigen, Baron Kayſer? Die Tendenz der Behörden iſt vielfach neue Bahnverkehr beginnt mit dem 1. Mat n
Hochſchild, erklärte, es ſei allen Regierungen be hervorgehoben worden in den Debatten dieſes Die Feuersbrunſt in Geiſa iſt erſt in de ſenfel
kannt, daß die vereinigten Königreiche den Vor Hauſes. Zuerſt hat dies der Reichskanzler gethan, Sonntagsnacht begrenzt und gegen Morgen dieſe nd
ſatz hätten, in keinem anderen Falle in einen und ich finde keinen Grund, davon keinen Gebrauch Tages gedämpft worden. Die Unterſtadt i M
Krieg ſich einzulaſſen, als wenn es ſtch um den zu machen. Zu H 728 wird nach kurzer De ganz zerſtört. Es ſind gegen 100 Wohnhäuſer henen
Schuß ihrer Selbſtſtändigkeit handele, erſbatte ein Antrag des Abg. v. Kleiſt Retzow mit ihren Nebengebäuden abgebrannt. n hüten
könne alle Gerüchte von heimlichen Verträgen angenommen, daß diejenigen ländlichen Gemeinden Aus Staßfurt, 30. April berichtet man der n Pen
SchwedenNorwegens und von dynaſtiſchen Ueber welche von den Verſicherten keine Beiträge erheben, S. Ztg. Ein kaum glaubliches Gerücht durchläuft i den
einkünſten auf das Beſtimmteſte für unbegründet von den Strafbeſtimmungen des Geſetzes verſchont die Stadt. Danach wurde heute Nachmittag unter holen
erklären. Der Antrag wurde von der Kammer bleiben ſollen. Abg. Guütfle iſch (Sez.) erkkärt einer Brücke an der Neundorfer Chauſſee die ln in unt
mit großer Mehrheit abgelehnt. dieſen Antrag als nicht im Widerſpruch ſtehend Leiche eines ca. 3 jährigen Kindes aufgefunden hin n

Jn Port Said, der ägyptiſchen Hafen mit dem Prinzip des Geſetzes auch Abg. von In unmittelbarer Nähe des Körpers habe das Min
ſtadt am Ausfluß des Suezcanals in das Mittel MaltzahnGültz äußert in dieſem Sinne (nicht Herz und die Eingeweide, welche der Verbrecher e hoh
meer, ſind aus Anlaß der religiöſen Feierlichkeiten als Referent) ſeine perſönliche Anſicht. Bei S 75 aus dem Leibe geriſſen, gelegen. Der Unmenſch. I Edhra
bei Gelegenheit des griechiſchen Oſterfeſtes zwiſchen warnte der Abg. Dr. Hirſch vor der dort zuge welcher das Verbrechen verübt haben ſoll, würde t in er
der griechiſchen und arabiſchen Bevölkerung Streitig laſſenen zwangsweiſen Gründung von Arbeiter heute Abend in AltStaßfurt in ſeiner Wohnung ſh.
keiten ausgebrochen, wobei es zu Thatlichkeiten Invaliden Kaſſen die Arbeiter ſind nicht dagegen feſtgenommen. Es ſoll ein junger Menſch von n zu
gekommen iſt. Mehrere Perſonen, Griechen, geſchützt, bei eintretender Arbeitsunfähigkeit ent circa 22 Jahren ſein. n ahti
Araber und Gensdarmen, welche die Ruhe her laſſen zu werden und damit ihrer Anſprüche an Am Sonntag Vormittag um 11 Uhr 30 Se
zuſtellen ſuchten, würden verwundet oder getödtet. die Kaſſe verluſtig zu gehen. Der Paragraph Minuten wurden in Halle vom Ausſtellung Jul,
Zum Schutze der den Griechen gehörenden Kirche wurde unverändert angenommen. Zum Schluß Lokale des ornithologiſchen Vereins in Müller h ſeh
dildeten engliſche Truppen und engliſche Matroſen bat der Abg. Rickert ſeinen Antrag bez. der Bellevue“ Brieftauben abgelaſſen. Die erſten dreh ſehen
von dem engliſchen Kanonenboot „Falcon“ einen Unfallverſicherung auf die morgende Tagesordnung derſelben kamen um 12 Uhr 5 Minuten auf dahin
Kordon um dieſelbe, der griechiſche Konſul flüch zu ſetzen. Abg. Kayſer bat um dieſelbe Ver ihrem heimiſchen Schlage in Freyburg g. n
kete ſich an Bord des „Falcon“. Die Ruhe günſtigung für ſeinen Antrag, betr. die Verhaftung Die Luftlinie von etwa 8 Wegſtunden waren
wurde ſchließlich wiederhergeſtellt, unter der Be der Abgg. von Vollwar und Frohme. den Thieren in 35 Minuten durchmeſſen worben. auf hieſt

völkerung herrſcht aber noch große Erregung. Nächſte Sitzung Dienſtag 12 Uhr. TagesOrd Die Amtsanwaltſchaft in Hrafentha
nung: Reichskriegshäfen, Wahlprufungen, Anträge kürzlich in einem Steckbriefe, welcher einen Male apih

Deutſchland Kayſer und Rickert und Gewerbeordnungs fallenhändler betraf, als beſonderes Kennzelchen de de
t e novelle. Schluß 57, Uhr. Verfolgten das untrügliche Merkmal an V h ſten

(GHofnachrichten.) Se Maj. der Kaiſer e im October vorigen Jahres barfußs niſt am Montag Abend in Begleitung ſeiner er Abgeordnetenhaus (Sitzung vom 30. Von den beiden in der Rückwand des An hen qu
lauchten Tochter, der Frau Großherzogin von April. Das Abgeordnetenhaus beendete in ſeiner der Stadt und Pfarrkirche in Wittenberg
Baden, von Wiesbaden abgereiſt und mittelſt (60.) Plenarſitzung am Montag die zweite Be der Bildfläche nach innen eingemauerten Crana ch e
Extrazuges am Dienſtag Vormittag in Berlin rathung des Organiſationsgeſetzes. Die Debatte, bildern iſt das eine bereits blosgelegt und n n
eingetroffen. In den nächſten Tagen gedenkt Se. an welcher ſich die Abgg. v. Rauchhauptſſich trotz des ihm anhaftenden Schmußes gut im n
Majeſtät dem Regimentsexerciren und den Truppen (Konſ.), Brüel (Welfe), Köhler (Göttingen, halten. Das Gemälde iſt etwa 2 m on
beſtchtigungen bei Berlin, Potsdam und Spandau Nation.-L.) und Dirichlet (Fortſch.) betheiligten, I m breit und ſtellt das Opfer Abraham n
beizuwohnen. Prinz Wilhelm wohnte am hatte nur in einem Punkte eine Aenderung der nach 1. Moſe 22 dar. Jn ein Thal gebettet hin
Sonnabend Vormittag in Wien der ihm zu Kommiſſtonsvorlage zur Folge es ſoll nämlich liegt eine vrientaliſche Stadt, und auf dem m t
Ehren veranſtalteten großen Parade bei; um 5S über die Ablehnung der Mitglieder des Verwal zum Berge warten die beiden Knaben mit den mine
Uhr Nachmittag begab ſich derſelbe ſodann zurſtungsgerichts ſtets von dem nächſt höheren Gericht Eſel, während am Fuße der Höhe ſich der i e
Familientafel in die Hoſburg, an welcher außer entſchieden werden, während die Vorlage dies nur im Geſtraäuch verwickelt hat. Auf dem Bunn
dem der Kaiſer, Kronprinz Rudolf, Prinz Leopold bei der Ablehnung des Vorſitzenden geſtatten ein Holzſtoß errichtet, auf dem Jſaak kniet d hen
von Bayern, die in der Hauptſtadt anweſenden wollte. Die NachtragsEiſenbahnvorlage, betreffend Kopf im Entſetzen vor dem tödtlichen St die
Erzherzoge und Erzherzoginnen, die Herzogin von die Herſtellung einiger Bahnſtrecken im Eifelgebiet, duckend, und Abraham ſchwingt mit zum Hinne in
Mobena, der Prinz und die Prinzeſſin von Ko wurde an die verſtärkte BudgetKommiſſton ver gerichtetem Antlitz ein großes Meſſer um den n
burg Kohary, der Prinz von Sachſen Weimar und wieſen. Nächſte Sitzung Dienſtag, 9 Uhr. Zu geliebten Sohne den Todesſtoß zu geben, wo en
der deutſche Botſchafter mit Gemahlin Theil ſtändigkeitsgeſetz. Schluß 12 Uhr. ihn ein Engel hindert. Die e

a Poens e nen des en e e e mit r Fleiße e nes Prinzen Wilhelm, des Kronprinzen Rudolf, ie Farbenfriſche des Bildes in den eldes Prinzen Leopold mit großem Gefolge zur Provinz und Amgegend. dern der le und namentlich das n d.
Auerhahnjagd nach Neuberg, von wo die Rückkehr Der Reichstagsabgeordnete Herr Rechtsan friſche Grün des Waldes geradezu erſta n fh
wahrſcheinlich am Mittwoch ſtattfindet. walt Wölfel hat die an ihn ergangene Ein Das Bild zeigt noch die Marken im Raſt

S (Kücktrittsgerüchte) Man ſpricht ſeitkladung des Comités für die Aufhebung der aus denen deutlich zu erkennen iſt, daß t dßeh
etlichen Tagen von der Abſicht des MiniſtersſSonntagsverordnung in der Provinz die beiden Seitenbilder des Altars als Scene n
Maybach, in den Ruheſtand zu treten, und Sachſen angenommen und wird in der auf den in Angeln beweglich waren. Steht auch das n h
zwar wegen thatſächlich erſchütterter Geſundheit 6. Mai, Nachmittags, in Halle a. d. S. ſtatt mälde an Kunſtwerth den anderen hieſtgen Cran Ah
Man wird ſich erinnern, daß der Miniſter ſchonſfindenden Verſammlung über das Thema der bildern nicht gleich, ſo verdient es doch jeden im
im vergangenen Jahre eines längeren Urlaubs Polizeiverordnung ſprechen. aus ſeiner Verborgenheit gezogen zu n
zur Herſtellung ſeiner Geſundheit bedurfte und t Jn Weißenfels ſtürzte am Freitag Nach Am Sonnabend hat man begonnen a e
es heißt, daß die letztere jetzt durchaus nicht be mittag an der 13Bogenbrücke in unmittelbarer zweite Bild bloszulegen. Die Reinigen h
feſtigt ſeit Nähe von Dietrichs Fabrik der in den 20er beiden intereſſanten Gemälde ſoll unverjtß n

Die Beerdigung Schulze De Jähren ſtehende Schiffer Nohr aus Nebra dürch erfolgen. m ſet
litz ſch) ſoll am Himmelfahrtstage Mittag 1 Uhr ſeinen Fehltritt vom Schiffe in die Saale und h
ſtattfinden. Es würden ſomit die Abgeordneten ertrank, da die übrige Mannſchaft keine Ahnung h vin

kwetkh
e



Lokalnachrichten.
Kerſeburg, den 2. Mai 1883.

In der nunmehr bis zur Aufſtellung der
in n vollendeten neuen ſtädtiſchen Turnhalle

el d en Sonntag Nachmittag eine Vorſtellung
nfreiwilligen Feuerwehr-Com-n e dem Herrn Bürgermeiſter Reine

itgli Löſchdeputati de den Mitgliedern der Löſchdeputation un1 e Vertreter der StädteFeuerſocietät er

ſchienenen tn trat in der neuen kleidſamen Joppen
M üntſormirung an und machte unter dem Com

Herrn Major Kundt ſtatt. Das

ando des Feuerlöſchdirectors, Herrn Stadtrath
t ye, mehrere exact ausgeführte Exereitien durch.

h i ierüpfuſſer u Het Raum der neuen Turnhalle erwies ſich hier

dfand en den
Jeiliche Ahnnh

ginn un
nſt in Geiſt

ſind Kegen

Näuden ahphi,

rt, 30. Aprlh hat

glaubliches Oh ird.würde heute m e

Heinrichenzt und van
den. De hin

el als vollkommen ausreichend für ſämmtliche
Crolutionen, die mit einem Vorbeimarſch in Com

Wagnieftont endigten. Seitens der oben genannten
ifreten dann etren wurde dem Herrn Löſchdirector die höchſte

Langeltſnt (ſtledigung über das vortreffliche Ausſehen des
ausgeſprochen.S e Wochen iſt von der Firma

Hempel in DeubenGaſchwitz bei
Kipzig ein unverbrennbarer Feueran
ſünder auf den Markt gebracht worden. Deri beſteht in einem kleinen Kolben, der in einer

ineſingenen Hülſe ruht und in derſelben mit
higen Tropfen Petroleum, Solaröl, Rüböl e.

Beim Gebrauch zündet man den
ptertheil des Kolbens mit einem Streichhölzchen

der Rede n und legt ihn unter das Holz im Ofen der
ſrin men olben brennt mit einer 15—20 em. großen
Nähe ded in
)eweide, wie

ſſen, gelegen M

chen verübt hin

tStaßfurt i n
ſoll ein fing
in.
Vormittag in
in Halle von
ogiſchen Vreht
hen abgelaſen M

im 12 Uhr

Schlage in ſie

etwa d Weg
Minuten du

Flamme 9— 6 Minuten und ſetzt ſelbſt das

ne Holz oder ſonſtiges Material in
and. Nach Gebrauch ſteckt man ihn wieder

in die Hülſe und er iſt ſofort zu weiterer Ver
wendung präparirt. Der Kolben iſt unver

hrennbar und zu jahrelangem Gebrauch zu
verwenden. Nachträufeln von Oel macht ſich
nur aller 9—-10 Tage nöthig und ſind daher die

Koſten gleich Null. Das für jede Haushaltung
enpfehlenswerthe kleine Werkzeug iſt neuerdings

uch hier zu haben und verweiſen wir zur
Weiteren Orientirung auf den heutigen Inſeraten
theil.

e Statt d Aus den Freiſen Guerfurt und Merſeburg.
n de ten Naundorf 30. April. Ein reicher
Fuße der hie Kinſtgenuß wurde jüngſt dem muſikaliſchen Publi

viel hat n von Frankleben und Umgegend zu Theil, in
pet, auf d

ein tet

en lWade

vor den v
tnham ſhw M

Muth Muln aber großen Beifall fanden. Letzten
e

den der Muſikdirector B. Friedemann in Mücheln

in Saale des Herrn Schindler mit ſeiner Kapelle
in Concert veranſtaltete. Das reichhaltige Pro
ſamm berechtigte zu großen Hoffnungen, die ge
gene Durchführung deſſelben erfüllte e. Die

heſſiſche Muſik war vertreten durch Ouver
n von Giuſeppe Verdi und Auber, ſowie eine

ſie aus R. Wagners „Lohengrin.“ Jm
Seontraſt dazu ſtanden Schreiner s humoriſtiſche

nbilder vom „Jahrmarkt zu Krähwinkel,“ die

tag Nachmittag verbrannte zwiſchen Naundorf
Runſtedt im freien Felde ein det Zuckerfabrikle nder de Körbisdorf gehöriger Diemen. Das Feuer ſoll

en.ich wa n

g vel l

hege Mcht bekannt,
gt ma

legen ß Gemnald

S

na

durden and d
rth d el entſtanden ſein.

den Leichtſinn eines das Feld hütenden

Da Königliche Salzamt zu Dürrenberg
daß die Eröffnung des Sooldes auf den 13. Mai er. feſtgeſeht iſt

o Vorigen Freitag ackerte ein Knecht des
h n Sch. in Querfurt auf deſſen Felde,
be der Pflug einporſchnellte und ſich ein klirren

eine Steinplatte weggeriſſen und gleichzeitig einen on der Rekruten Aushebung.) Majer
morſchen Sack zum Vorſchein gebracht, aus
welchem Gold und Silbermünzen herausſielen.
Nunmehr hoben der Knecht und der mitanweſende
Herr Sch. jun. den Fund, welcher aus alten
deutſchen Goldmünzen und Silberſtücken, letztere
verſchiedenen Gepräges mit der Jahreszahl von
1750--1793, beſtand. Der Werth des Fundes
beläuft ſich angeblich auf circa 300 Mk., doch
ſoll ſich derſelbe weit höher ſtellen im Hinblick
auf den numismatiſchen Werth der Goldmünzen.
Jedenfalls ſind die Münzen in den Kriegsjahren
zu Anfang dieſes Jahrhunderts vergraben worden.

8 Vom Fleiſchbeſchauer Thieme in Querfurt
wurden dieſer Tage in einem vom Fleiſchermeiſter
Ulrich geſchlachteten Schweine Trichinen in
beträchtlicher Zahl gefunden. Hierbei verdient be
merkt zu werden, daß das trichinöſe Schwein aus
dein Stalle eines Landwirths in Oberſchmon her
rührte, aus welchem im November v. J. ein
Querfurter Fleiſchermeiſter ein gleichfalls trichinös
befundenes Schwein bezogen hat.

Vermiſchtes.
Die Schwurgerichtsverhandlung gegen

den Raubmörder Sobbe) in Berlin hat am Mon
tag Nachmittag mit der Ver urtheilung des in vollem
Umfange geſtandigen Verbrechens zum Tode geendigt.
Der Präſident des Gerichtshofes ging nochmals ſämmt
liche Punkte der Anklage, wie ſie unſeren Leſern aus
früheren Mittheilungen bekannt geworden iſt, mit dem
Verbrecher durch, der dieſelben ohne Ausnahme bejahte
und einräumte, daß er ſeit Verübung der ſchrecklichen
That keine ruhige Stunde mehr gehabt habe. Nachdem
hiermit die Beweis aufnahme geſchloſſen, wurden den Ge
ſchworenen folgende zwei Fragen vorgelegt „1) Iſt der
Angeklagte ſchuldig, am 12. März. er. den Geldbrief
träger Coſſäth vorſätzlich getödtet zu haben, und zwar
indem er die Tödtung mit Ueberlegung ausgeführt hat
2) Jſt der Angeklagte ſchuldig, durch dieſelbe Handlung
dem Geldbrtefträger Coſſäth bewegliche Sachen wegge
nommen zu haben und zwar mit Anwendung von Ge
walt gegen denſelben, durch welche der Tod deſſelben ver
ürſacht worden iſt?“ Um 1, Uhr zogen ſich die Ge
ſchworenen zurück und verkündet e der Obmann nach kurzer
Berathung das Schuldig. Der Gerichtshof erkannte dem
gemäß auf die Todesſtrafe und Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte.

(Schiffsunglück.) Die mit 17 Mann beſetzte
Geſchwader Schaluppe „Ocean“ iſt, von einer Bö erfaßt,
am Sonnabend auf der Rhede von Toulon gekentert.
Zehn Matroſen wurden gerettet, die übrigen ſind ertrunken

(Bei den letzten Wirbelſtürmen in den
Vereinigten Staaten) ſind neueſten Nachrichten
zufolge zwiſchen 200 und 300 Menſchen ums Leben ge
kommen und über 1000 haben mehr oder minder erheb
liche Verletzungen davongetragen. Jm Kreiſe Barnwell
im Staate SüdCaroling riß der Wirbelſturm durch ein
waldbewachſenes Sumpfland einen 1000 Ellen breiten
Streifen und brach die Bäume ſo regelrecht nieder, als
ob dort eine Straße hätte werden ſollen.

Ein Strich durch die Rechnung) iſt dem
Makler H. gemacht worden, der unter Zurucklaſſung
ſeiner jungen Frau, zweier Kinder und zahtreicher
Schulden gegen Ende Februar d. J. mit der vermögenden
Tochter eines vergründeten Großinduſtriellen von Berlin
aus durchgegangen war. Der Verführer des jungen
Mädchens gedachte nun von Amerika aus, wohin das
Paar glücklich entkommen, das hier zurückgelaſſene er
erbte Vermögen ſeiner Begleiterin flüſſig machen und
nach Amerika kommen zu laſſen. Durch Jntervention
der Familie der jungen Dame iſt ihm indeß, wie ange
deutet, ein unerwaärteter Strich durch die Rechnung ge
zemacht worden. Auf den Antrag ihrer Verwandten iſt
nämlich Fräulein Emma Sophie D. von der zweiten
Civilkammer des königlichen Landgerichts I. und zwar
laut Beſchluß vom 16. April d. J. für eine Ver
ſchwenderin erklärt und deshaloentmündet wor
den. Es Fehört keine große Prophetengabe dazu, um
vorauszuſehen, daß unter dieſen Umſtänden die große
Liebe H.'s zu dem Fräulein D. bald erkalten und letztere
in nicht allzu ferner Zeit reuig zu ihrer Familie zurück
kehren wird.

(Die Mäßigkeitsbewegung in England)
zieht immer weitere Kreiſe. Jm Laufe des letzten Jahres
haben 24019 Matroſen und Schiffsjungen der Handels
flotte das Gelöbniß der vollſtändigen Eathaltung von
dem Genuſſe aller ſpirituoſen Getränke abgelegt; hoffent
lich halten ſie daſſelbe aber auch!

S (Graf Edmund Batthyany), der Honorar
Attaché der öſterreichiſchen Botſchaft in Löndon, ein
Sportsmann, ſtürzte var einigen Tagen nach dem 2006-
Guineen Rennen plötzlich nieder und ſtarb ſofort am
Schlagfluß

(Aus Schleswig Holſtein) ſchreibt man der
„Nordd. Allg. Ztg“. Jn ſudlichen Holſtein herrſcht auf
dem Lande nicht geringe Beſtürzung, hervorgerufen dacch
ſogenannte Brandbriefe. Ein Landmann in Spißtzer
dorf brannte ab, nachdem er der anogymen Aufforderung
zur Deponirung einer beſtimmten Geldſumme an einen
beſtimmten Oete nicht Folge geleiſtet hatte. Nunmehr
ſt eine gleiche Drohung an den Bürgermeiſter iag Wedel

Geräuſch bemerkbar machte. Der Pflug hatte erlaſſen, ohne daß die Ergreifung des Schuldigen ſeither
möglich war.

und BezirksCommandeur (zu einem Rekruten). Wie
heißen Sie Rekrut. Hoppſtorch. Major. Schreiben
Sie ſich mit p oder pp? Rekrut (ſchweigt). Major
Nun Sie werden doch wiſſen, ob Sie ſich mit einem
oder zwei p ſchreiben Rekcut. Das kommt Sie ganz
druff an, Herr Major. Wenn ich Sie Zeit habe, ſchreibe
ich mit „pp weunn's aber eilig geht, behilft mer ſich
voch mit eenem!

BörſeneVBerächte.
Halle, 1. Mai 1883.

Weizen 1000 Kilo, Mittelqualitäten 165--177 Mk.
feiner trockener bis 190,00 Mk. bez., feuchte Sorten 192

e 162 d Jog gen 1000 Kilo, 150 157 Mk., feuchter und auggewachſener 130—140 Mk. fens
Serſte 1000 Kilo, Land 130—150 Mk., Chevalier 160

bis 170 Mk. Auswuchswaare 135 130 Mk.
Serſtenmalz 50 Kils, 14,75 Mk. bez.
Hafer 1000 Kilo, 133--145 Mk.
Kümmel 50 Kilo, 25—26,50 Mk.
Rüböl 50 Kilo, 36,00 Mk. bez.
Futtermehl 60 Kilo, 6,50—7 Mk. bez.
Kleie, Roggen 50 Kilo, 5,00-—5,25 Mk. bez., W s

ſchaale Mk. 4,40—4,50 bez., Weizengrieskleie 4,50
m

Wüitterungs Berioht
der meteorologischen Beobachtungs- Station des opt.-meeh,
instituts von N. Müller, Merseburg, Burgsetr. Nr. 18,

30. Abds. 8 Uhr. II 5. Mrge 8 Unr.

Barometer Millim. 746,1 746,0
Therm. Celsius 91 8,8Rel. Feuchtigkeit 79,4 81,4
Bewölkung 9 9Wind NW. NW.Stärke 5 6

An zeigen.
Kirchen Nachrichten.

Am Himmelfahrtstage (3. Mai) predigen
Pemkirche. 9 Uhr: Herr Diac. Armſtroff.

2 Uhr: Herr Conſiſt.-Rath Leuſchner.
Stadtkirche. 9 Uhr: Herr Digc. Werther

2 Uhr: Herr Paſtor Delius.
Jm Anſchluß an den Vormittags Gottesdienſt

Beichte und Abendmahl. Herr Paſtor Heineken.
Anmeldung
Keunmarktskirche. 10 Uhr: Herr Paſtor Teuchert.

Nachmittags 1 Uhr Sonntagsſchule mit der conſir
mirten Jugend
Altenburger Rirche. 10 Uhr: Herr Paſtor Delius.
Katholiſche Kirche. Früh 9 Uhr und Nachmittags 2 Uber

Gottesdienſt.

7 auf dem Lande, in welchenEin Grundftück Backeret, Matertal W
Flaſchenbtergeſchäft, verbunden mit Schweineſchlächterei
mit Erfolg betrieben wird, und welches außerdem noch
180 Tyaler Miethe brinzt, i für den Preis von 4500
Thaler bei 2000 Thaler Anzahlung ſofort durch mich
zu verkaufen

Römhöld, Agent und Auctionator,
Oelgrube 5-

Ca. 50 Centner
gutes Wieſenhen

verkauft Schleuſe Dürrenberg.
n Vermieheniſt eine kleine Wohnung im Hintrhauſe an Leute ohne

Kinder für 90 Mk. und ſofort begiehbar.
Näheres in der Exped. d. Bl.
Steinſtraße Nr. 7 iſt eine Wohnung, aus Stube

Kamwer, Küche und Zubehör beſteyend, zu vermiethen
und 1. Jult zu beziehen.

Echt Kösener Weiss- u. Weizen-

z s Bo t GebCagerhbier Senener rauerer von Gebrüder

pro 100 Fl. 9 Mk. 50 Pf. excl. Glas,
hat ſtets auf Lager und empfihlt e

Fr. Koelke jun., erEtwaige Beſtellung birte abzugeben Markt 34 im

Den Herren
Landwirthen

empfehle eRud. Sack (Leipzig)
rühmlichſt bekannten Pflüge jeder Art (Jäte
pflug, Furchenigel 2c.), Eggen ganz von Eiſen
Hackmaſchinen zu Fabrikpreiſen.

Merſeburg. E Koſch
Maſchinenbauanſtalt, Naumburger Str.



Unterzeichneter erlaubt ſich,
ſeine Wein Niederlage bei
Herrn D. Höfer in Mer
ſeburg, Oberburgſtr. 4,
in Erinnerung zu bringen.

Das Lager enthält genügende
Auswahl von Rhein Pfalz
und Moſel-Weinen, ferner

von Bordeaux- und Bur
gunder Weinen (weiß und
roth), von Ungar-, ſhaviſchen
und portugieſiſchen Weinen,

deutſchen Schaumwein,
franz. Champagner und

feine Spirituoſen.
Rhein, Pfalz und Moſel

Weine in Gebinden direkt ab
Oeſtrich Winkel. Bordeaux

S

J

Weingut von J. Grün am Schloß Johannisberg.

Weine in Gebinden direkt ab Tranſitlager in Halle a/S.

Johannes Grüm,
Weingutsbeſitzer und Weingroßhändler,

Winkel im Rheingau, am Fuße des Schloß Johann

Merſeburger
TWurnerschafſt.

Donnerstag den 3. Mai,

reTurngang nach Döllnitz. Dort ſindet Aunturnen des Döllnitzer Vereins ſtatt.
Sammelort: Menſchaner Mühle.
Abmarſch Punkt 1 Uhr mittags

Zahlreiche Betheiligung erwarten die beiden Vorſtände.

Hallesche Versammlung
in Sachen der Sonntagsheilighaltung.

Die Herren in der Provinz Sachſen, welche die Aufhebung der Oberpräſidial- Verordnung vom 18.
r 1882 betreffend die äußere Heilighaltung der Sonn urd Feſttage mit uns anſtreben und alſo ſowohl

isberg.

diejenigen, welche durch die Ausführung jener Verordnung gewerblich erheblich geſchädigt werden, als auch die,
welche unſerer Provinz den deutſchen Sonntag erhalten wollen, werden zu einer öffentlichen Verſammlung

in Halle als am Sonntag den 6. Mai, Nachm. 3', Uhr,
im WBellevue

Hiermit ebenſo dringlichſt als ergebenſt eingeladen.
Tagesordnung Beſprechung der in der gegneriſchen Verſammlung vom 19. April gefoßten Reſolution

Gennne r e re re den zeitigen Stand der Angelegenheit
ntſcheidungen der Gerichte. Polizeimaßregeln in verſchiedenen O ten.über weitere Schritte zur Abwehr. en Beſchlußſaſſung

Der Reichstagsabgevrdnete Herr Rechtsanwalt W svlIrel
iſt gebeten worden, in der Verſammlung zu erſcheinen.
Die Comités und Vertrauensmänner der Provinz

Ein größeres Familienlogis,
Johannisſtraſte 17,

iſt zu vermiethen. Gebr. Steckner,

Breßtorf
und Briguekte

lieſere zu Sommerpreiſen in auerlan
beſter Qualität und bitte ich un
Aufträge Otto Teichmahn. e

er r benG. Koerner,
Gotthardtsſtraße Ar. ſſ

empfiehlt ſein reichſortirtes Lager in

großen Herrenkoffern
Damenkofſfern, e AnHandkoffern, nTouriſtentaſchen, eHandtaſchen, eDamentaſchen, ein
Umhängetaſchen, l ekertſbr
Plaidriemen, ie un Kahvſenträgern,Portemonnaies, re
Geldtaſchen u. d. m. nen t

Reparaturen ſchnell und billig
n edhchungtrag An tm an

nach Berlin a nesin der Nacht vom Sonnabend eSonntag 1 Uhr n

J

Abfahrt. Alles Nähere bei A. Wiese hungewitte

Perein ehem. 2. Huſaren
in Merſeburg. I WeltMonatsverſammlung Mittwoch 2. Mai er da e

8 Uhr im Riſchaarten. nGroßze Tagesordnung. h De

S hen JahI e C. b fanmeFreitag den 4. d. M., abends 8 Uhr n
Verſammlung Tagesordnung Beſprechung wegt hen hege

des Sommerfeſtes. vAm kehenden

S Tivoll. ſt viel
Donnerstag den 3. Mai

für Aufhebung der Verordnung. Extra Concert
e e gegeben von hieſiger Stadtkapelle. nGeſellſchaft zu gegenſeitiger Hagelſchäden- Vergütung n ehe t

in Leip i Die noch ausſtehenden Abonnementsbilets r tExrichtet, im a dieſem S w.77 tatBezahlte Schäden ſeit Heſtehen der Geſellſchaft 16 Millionen Mark. Hchutzenhaus n
Die Geſellſchaft übernimmt Verſi n auf Feldfrüchte aller Art mit od u rLinheitlichen Pecene ſur e 9. gern e ne e Kehr hen vur m Wchenſat. W ich e e e nie er ſod h Kkin

vei Hageiſchaden Erſatz bis zu reſp. Verluſt. Jm letzteren Falle gegen 20 Procent PrämienErmäßigung von nachmittags 37, Uhr ab in den m neten &hhön
reſp. 86 r e e c rin von Hagel nicht vetroffene Mitglieder erhalten einen Praämien- Rabatt von 24rirten Räumen Concert (Sireichmuſi) n ten

Bezahlung der Schäden 4 Wothen nagh Tare. Sgachtungeven n guScſallet Anmeldefriſt der Schäden nach 96 Stunden noch 28 Tage. Deutscher Hof. n ſ. v
Schadenregulirung unter Zuziehung von Vertrauensmännern. 99 r Zeche ſehWeitere Auskunft ertheilen und Anträge vermitteln Zur Einweihung meiner nen erbauten gegelhe v n ſt

e dchachtungsvo uwſetermen e e Ein ordentſiches Mädchen für Küche m enO. Apelt, Mügeln. 33696.) verlangt ſofort n t Mühea Eine ordentliche, rei ſche Frau wird als duDas Putz eſchäft von Gau e geſucht. e t ſep n m e
eſer Keller Krankheitshalber ſuche ſofort Frl AmE e enno, Sophas, Matratzen, Stühle werden van und elegant er See ardteſrate 1 en

Oelgrube, is à ſis der Frau Ritter, lberölſtert. e en ich h nempfiehlt eine große Auswahl in garnirten Tapeten u Rouleau i e u n h nun mit
und ungarnirten Hüten zu den villigſten X r un hen. in großer Auswahl bei Weſcheidene Anfrage eSchwarzſeidene Blonden von 30 Pf. G. Koerner, Gotthardtsſtraße Nr. 3. en e
Der Meter Unvert und berechtigt, das Ausnehmen der El nPer er an. rbrennbare auf dem hieſigen Gotthardtsteiche a Abreh ſ n mSpitzen in weiß, erem und gold. Feueranzünder e e et nd ine m reichhaltiger Auswahl zu z i Eebrang zu weder à Stück 60 Pf. nene a Verschönerunss e n

en billigſten Preiſen. uns Teuſcher, Markt. Wontag Abend iſt im Tivoll ein e e lfände ſ Karl Hennige Bahnhofſtraße. eng e unten werten ln h n
Redaetion, Druck und Verlag von Th. Röhner ſo Merſebnrg. t
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